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Wochengedicht

Aber schöner chönnts nidsi...
Von Ulrich Weber

S Schwizerländli isch no chli,
aber überall derbi,
und der Wält isch gar nid schnurz,
holt der Waldheim de Herr Kurz.
Tralla lallala, tralla lallala,
holt der Waldheim de Herr Kurz.

S Schwizerländli isch no brav,
do gits keini schwarzi Schaf.
Andri bschisse tuet mer nie,
höchschtens Schtüüre hinterzieh.
Tralla lallala

S Schwizerländli macht no Schiss,
emel a der Tour de Suisse.
Hets zvill Bärge, wirds ganz knapp,
nume dSchwizer mache schlapp.
Tralla lallala

S Schwizerländli wird nid weich,
wer verzellt denn sone S....?
Au de Binder wott dArmee
nid als Wölßi-Gruppe gseh.
Tralla lallala

S Schwizerländli isch 1 A,
jodle darfau dMonika.
Gseht mer gar dur dBluse dur,
schwärmt der Jodler: «Alls Natur!»
Tralla lallala, tralla lallala,
schwärmt der Jodler: «Alls Natur!»

Obiges Lied war der Beitrag des Nebi-Mitarbeiters ans Eidgenössische Jodlerfest. Das Lied
wurde in Brig mit grossem Erfolg zum erstenmal vom Jodler-Doppelquartett Miesmächerli aus
Nebikon dargeboten. Aus dem Expertenbericht: «... aber schöner chönnts nid si. Gang i dWält,
so wit du witt, Jodler, schöner nützti nüt!»

In der nächsten Nummer

• Delikatessen ganz light
Die «Iight»-Welle ist am Schwappen. Kein Getränk, kein Würstchen, kein Was ist eigentlich noch nicht in
«light»-Version erhältlich?

• Conversation with Dennis and Maggie
Die englischen Wahlen sind vorbei. Dennis und Margaret Thatcher halten Rückschau auf den Wahlsieg.
Frank Feldman war Zuhörer.

• Spione haben immer Konjunktur
Wer nicht genügend Raffinesse aufweist, sollte die Finger vom Beruf des Spions lassen. In Thomas
Hagenhoffs Beitrag geht es um wahre Profis.
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